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fing. den 4. März 184. 


Anagemeldele Fremde 
Angekommen den 2. And 3. März 1847. 


Die Herren Kaufleute Friedr. Appel aus Ti'ſit, Carl Weiß aus Bromberg, 
log. im Engliſchen Haufe. Die Herten Kaufleute Müter aus Elbing, Könn aus 


Berlin, Herr Poſt⸗Inspektoe Schilling aus Königsberg, tog. im Hotel de Verlin. 
Die Herten Kaufleite J. Erdt und H Engler aus Potsdam, log. im Hotel du Nord. 


u % 


Vert Gutsbefetzer Joſeph Koperſchmidt aus Altendorf, Herr Rentiet Adolph Werner 
aus Berlin, Herr Kaufmann Theod. Heiler aus Königsberg, log. im Deutſchen 
Haufe, Herr Bau-Conducteur Seeger aus Dirſchau, Herr Kaufmann R. Kretſchmer 
aus Stettin, log. in den drei Mehren Hett Gutsbeſitzer Gutzeit aus Gnie, log. 
im Hotel de ers Petersburg. 2 2 


—— — . ——— — AET TEEREEEEEEBESEEEEEEEE EEE 


5 Bekanatmachun gen. | 
1. Der Patticulſer George Berlin zu Heubude und die Wittwe Fauny Blan⸗ 
kenhorn geb. Jackſon haben, durch einen am 22. Februar c. verlautbärken Vertrag, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerdes für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchleſſen. 5 | A 
Danzig, den 25. Februar 1847. SREEN 
Br Königliches Land- und Stadtgericht. g 
2. Die Tochte: des hieſigen Kreis⸗Thierarztes Zimmermann, Friederike Doro⸗ 
tbea und der hießge Kaufmann Fanz Sowinski haben mitteſſt Ehepakres vom 26. 
Januar c. beſtimat, daß in der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter ausgeſchloſſen fein, namentlich alſo auch das, was durch Vermächtniſſe oder Ge⸗ 
ſchenke einem von ihnen zuwächſt, nicht in die Bemeinſchaft fallen, dagegen das, was. 


* 
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durch eigene Thätigkeit erworben wird, gemeinſchaftliches Eigen hum beider Eheitute 
ſein ſoll. 
Dieſes wird hierdurch bekannt gemacht. 
Marienburg, den 30. Januar 1847. ; 
- Königliches Rand: und Stadtgericht. ' 
AVERTISSEMENTNS. 
3. Holz ⸗Auctionen im Nehrungiſchen Forſte. 
Zum Verkauf von Kiefern, Bau⸗ u. Brennhölzern gegen gleich daate Zahlung 
ſtehen Auctions⸗Termine an: 
Freitag, den 12. März 1847, Morgens 9 uhr, 
im Ahlertſchen Gaſthauſe in Pröbbernan. 
Montag, den 15. März 1847, Morgens 11 Uhr, 
im Schmidtſchen Gaſthauſe in Heubnde. 
Donverſtag, den 18. März 1847, Morgens 9 Uhr, 
iw Gnoyckeſcher Gaſthauſe in Bodempinfzi. 
Sonnabend, den 20. März 1847, Morgens 9 uhr, 
im Mielkeſchen Gaſthauſe in Junkeracker. N 
Die Auktionen werden in der Stube gehauen u. den Kaufluſtiger wird üder⸗ 
laſſen das Holz vor der Verſteigerung im Jorſte anzuſehen. 
An den Auktionstagen darf kein Holz ausgefahren werden, 
Danzig, den 27. Februar 1847. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. e 
4. Zur Verpachtung der Fiſcherel-Rutzung im Haff und in den Weichſelarmen 
bei Bodenwinkel, und zwar ven den am Haff bei Bodenwinkel befindlichen Grenz. 
ſteinen ab, längs des Haffujers bis zur ſogenaunten Rinne, wo die Schadelaake 
ia die Weichſel fällt, von Tuinitaus 1847 ab, auf 3 oder 6 Jahre, haben wir ei ⸗ 
nen Licitations⸗Termin 


den 11. März c, 9 Uhr, 
in der Hakenbude des Gnoyke zu Bodenwinfel vor dem Herrn Oekonomie -Commiſ⸗ 
ſarius Weickhmann angeſetzt. . 

Danzig, den 5. Januar 1847. 
5 Oderbülgermeiſter, Bürgermzifter und Rath. 
5. Es ſollen in termino g 

den 29. März c, Vermittags un 11 Uhr, 

vor dem hieſigen Gerichtslokale vier Stück im Wege der Erecution abgepfändete 
Kübe gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden, wozu Käufer vot⸗ 
geladen werden. 

Pr. Stargardt, der 18. Februar 1847. 5 
Königlich es kand⸗ und Stadigericht. 


Eutbindengen. 5 im 
6. Die heute früh um 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner !icben Frau 
geb. Lablack von einem muntern Knaben, beehrt ſich hiemit ergebenſt anzuzeigen 
Danzig, den 3. März 1847. E. W. Will, Sattlermeiſter. 


— 
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25 Die heute früh 6 Ubr erfolgte ſchwere aber gläckliche Entbindung feiner 

ziehen Frau, ged. Kühnert, von einer geſunden Tochter, beehrt ſich Verwandten u. 

Freunden, ſtatt beſonderer Meldung, biemit ganz erzebenſt anzuregen. N 

Klukowor den 25. Februar 1647. Düiege. 

. Die beate 2 Uhr Morgens durch Gottes gnädige Hilfe erfolgte glückliche 

Entbiadung meiner lieben Frau geb. Pöppich ron einem gefunden Söbuchen, zeige 

ich Freunden und Bekannten ergebe aſt an. Joh. Wilh. Polzin. 
Danzig, den 3. März 1847. f 


Todesfall. 

9. Den heute Vormittag 103 Uhr an gänzlicher Enzkröftung und Altersſchwä⸗ 
che erfolgten ſanften Tod unferer innigft geliebten Mutter, Schwieger und Groß⸗ 
mutter, der Frau Hofsefigerin 

STuſanna Eliſabeth verw. Schultz geb. Ahrendt, 5 
im 81ſten Jahre ihres thätigen Lebens, zeigen Verwandten, Freunden u. Bekannten, 
in Stelle jeder beſondern Meldung, hiedurch tief betrübt an 

Eitderff, den 2. März 1647. die Hinterbliedenen. 


kiterariſche Anfelge. i 


1 7 
10. Inu L. G. Homann's Runfi: u. Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
2398., iſt vorräthig: 
: HER : Selbſtunterricht im 5 
Fein waſchen. | 
Euthaltend praktiſche Anweiſurgen zum vollfonmenfien u. ſchönüen Waſchen der 
Blonden, Points, Spitzen, Sbawls, Umſchlugetücher. Schleier, Seidenzeuge. Flor ⸗ 
and andezer Bänder; ſowit aller Stickereien, nebſt Mütbenung der Recepte zu den 
für dieſe Wäſcherei nothwendizen Seifen, Appreturen u. Bleitincturen, ſowie einer 
Auweiſung zur Bereitung einer ganz vorzüglichen Haus ſeife. 
Von & Müller. 3. geh. Preis 15 fgr. 


a E000 5 

11. Der Staab der Danziger Compagnie der Freiwilligen macht den Kameraden 
bekannt, daß die Beerdigung unſers hochgeachteten Kameraden Ford auf dem St. 
Salpator-⸗Kirchhoſe 


ſiatefinden wird. 5 

12. Ein anſtändiges Quartiet von 7 bis 8 Zimmern nebſt e e u. 

Stallung, in dem beſſern Stadttheil belegen, wird zu Oſtern oder Michaeli d. J. 

zu miethen Kir Anmeldangen werden entzegen genommen Holzgaſſe No. 15., 

eiue Treppe hoch. 5 a 

13. Ein Hauslehrer d. eine erfahrene Haushälterin von reiſen Jahren, mit gu⸗ 

ten Zeugniſſen verſehen, werden teſp. auf zwei Landgüſern ſoglech, oder letztere zu 

Marien gewünſcht. Adreſſen unter P. M. im Intelligenz⸗Comtoir. 

14. Eis Platz i. Iſten Rang⸗Loge z. nächſt. Abonn. i. J. hab. a A rtl. 6 jer. * 
0 — 


am 5. März 1847, Morgens 7 Uhr, 


u 


EFFECT 
5 > 


— * 


enter Anzeige. 
Donnerſtag, den 4. März. Oberon. 6 ® 
Freitag, den 5. 3. ara M.: Die KRarisfhälern 
Sounfag, den 7. 3. In M: Die Freiheitskämpfe von 1813, 
1814, 1815. Geſchichtich⸗vaterlandiſches Schauſpiel in. Befang Ak 
in 3 Abtheilungen v. Held. Allen Kämpfern für Deutſch⸗ 
lands Freiheit in jenen denkwürdigen Jahren ge⸗ = 

2 


K 


— 


** 


widmet. — Affe Abth.: 1313, „Aufzuf an Mein Volk⸗. 
Ste Abth.: 1814, das Lager vor Paris. zie Abth.: 1815, 
der Einzug in Paris. — ER F. Be. 
NIE ES LEERE ESREESE SER HERE 2.3 505.5 2775720 NEE 
16. Das land wirthſchaftliche Inſtitut in Jena beneſfend. 
Bei dieſem Juſtitute, woran jetzt 62 Landwirthe u. 11 Staatswirthe Theil 
nehmen, werden die Vorleſungen des nächſten Sommerhalbjaßtes am 3. Mai bes 
ginnen. Nähere Nachricht über die gegenwärtige Einrichtung deſſelben finder man 
in einem Anhange zu der von mir verfaßten Schrift: 


” “ [9 
Thaer oder Liebig? 
(Jena, Fr. Frommanu. 1846. 20 fgr.) 
Wer das landwirthſchaftliche Iuſtitut befuches will, hat ſich vorber dei mir, dem 


Rü °729.3.7-3 


unterzeichneten Director, zu melden. Friedrich Schulze. 
Jena, im Februar 1847. 40 0 ; 
17. Die mir dem Namen nach unbekannte Dame, welche am 6. Febrnar ein 


Paar Gumimiſchuhe kaufte u. gleich den Betrag dafür ſchicken wollte, erſuche ich, 
da dieſes bis jetzt nicht erfolgt iſt, den Geſendeten zu fragen; vielleicht iſt es un⸗ 
recht abgegeben. N. W. Pieper, Lauggaſſe No. 395. 
18. Der Neubau einer Scheune und eines Schaafftalled in Rottmannsdorf ſon 
in einem am 10. März d. J., 11 uhr Vormittags, im Haufe Langgarten 220., 
wo auch die Bedingungen zur Anſicht bereit liegen, feſtgeſetzten Termine au den 
Meindeſtfordernden überlaſſen werden. H. Meyer. 
Kemnade, den 3. März 1847. 


1. Kauf und Verkauf von Landguͤtern! 
Von vielen Seiten beauftragt, den Kauf u. Verkauf von 
Landgütern, Muͤhlen, Gaſthaͤuſern 

und Grundſtücken r und ju allen Theilen der Provinz Preußen zu leiten, lade 
ich beide Theile, ſowohl Käufer als Verkäufer ein, mir ihre Wünſche zu jeder Zeit 
mitzutheilen, indem ich dieſes mein Agentur⸗Geſchäft in ſtreng redlicher Handlungs⸗ 
weiſe gewiſſenhaft verwalte. In allen Kauf⸗ oder Werlauſc⸗Fänen dieſer Art wolle 
men ſich wenden an die Agentur von 


C. L. Rautenberg „Mohrungen. 


— 487 - 


Neeiichliche Anzeige.“ 0 127 
f Bei der Gemeinde⸗Berſammlung am Sonntag, den 28. Februar c., Nachmittags 
3 Uhr, in der heiligen Geißt⸗Kirche wurde 5 . 
ert Vincenz r. Balitzki . 
zum Prediger der hieſigen hriſt⸗Katholiſchen Gemeinde durch große Majorität der 
anweſenden Mitglieder erwählt. N 
„Irdem wir die emeinde hiervon in Kenntniß ſetzen, benachrichtigen wir fie 
zugleich daß die feierliche Einführung, des Henn Prediger von Balitzki, feine Ans 
kritts⸗Piedigt und die Darteſchung des heiligen Abendmahls 
8 Ir Sonntag, den 7 März 1847, Morgens 9 Uhr, 
in der heilitzen Geiſt⸗Kuche ſtattfinden. 
Sonnabend, den 6. März, Nachmittags 3 Uhr, ebendaſelbſt Vorbereitung der 
Comunſcauten. a 
Danzig, den 2. März 1847. V 
Der Vorſtand der Chriſt⸗Katholiſchen Gemeinde. 
21. Eine gebildete Dame wünſcht ſich in einem anſtändigen Hauſe nützlich zu 
machen, ſei 2s durch Beaufſichtigung der Hinder oder in der Wirthſchaft, auch 
würde dieſelbe gern als Bejellfchaftein m za Reifen geben. Hierauf Reflectirende 
belieben ihre Adreſſe dem Königl. Antellfgenz⸗Comtoic unter der Chiffre E. B. por⸗ 

toftei einzuſenden. 5 
22. Eine Stelle für einen Lehrlerg iſt offen beim Barbier Schippke. 

„W. Ein mah. Flügel⸗Fortepiand iſt Vorſtädiſchen Graben 46. b. zu vermiethen. 
um 24. v. M. iſt auf dem Wege von der Jopengaſſe bis Lang ⸗ 
24. Sy garten eine Tuchnadel, einen Schwan vorſtellend, welcher an einem 
Halb⸗Monde 2 Perlen trägt, perlorer gegangen. Wer dieſe be Schnüffelmarkt bei 
E. Muller abgiebt erhält eine dem Werthe angemeſſene Belohnung. 

25. Langzarten No 56. iſt 1 geräumige Wohnſtabe m. Meubeln u. Betten an 
einzelne ruh. Bewohner, monatweiſe du vermiethen. N. Nachricht daſelbſt. 

26. Strohhuͤte zum Moderniſiren und zur Waͤſche 
nach Berlin erbittet ſich J. E. Neumann, Langgaſſe. 
27. In den 2 Flaggen er f. 3, 4, 5 rtl. à Perſ. zu Mittag und 

Abend geſpeiſt u. auf Berſaugen zugeſchickt Heute Abend Bratfiſche. 

28. Sonnabend, den 6. März d. J., Ball im Mul'tait⸗Verein 

5 Das Comité. EN 
29. Ein Schueiterfcher Badeapparat wird za miethen oder zu kaufen gewünfcht 
Neutzarten Ne, 529. 2 | 2 
30. Zwei Madchen eꝛdentlicher Eltern, welche auch polniſch ſprechen, wünſchen 
in einer Wirthſchaft oder in einem Laden placirt zu werden, und gibt nähere Aus⸗ 


kunft der Kaufmann C. Potenz in Neumark in Weſtpreußen. g N 
31. Ein ane age Ledenwödchen, Tas wo wöglich anch polniſch ſpricht, 
kann ſich meiden Iten 587 ae e e 3 f 
32. Ein unterer Speichertalm wird zu mlethen gewünſcht Huadegaſſe N. 263. 
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33. Das im hieſigen Kreiſe beiegene Rittergut Rlein⸗Wanneſchin mit den Vor⸗ 
werken Junkerhoff und Endwigsboff, fol,’ nebſt dem vorhandenen Inventario, vom 
25ſten März d. J. ab auf 15 Jahre unter den hier einzuſehenden Bedingungen 
verpachtet werden und können Offerten bis zum 19. März bei mit abgegeben werder. 


i Lauenburg, den 27. Februar 1847. Teſſmar, Juſtiz⸗Commiſſatius. 
34. = Safer: Matignal. 
3. Damm 1416. 8 


Heute Donnerſtag Quintett. Anfeng 7 uhr. Es ladet hiezu ergebenſt Bramer. 
35. Ein Sohn von ordentlichen Eltern, der d. Sattler⸗ und Wagen⸗ 


bauerei erlernen will, findet ſogleich eine Stelle bei 

A. W. Zargen, dorſt. Graben No. 2060, 
36. Frauenthor 876. iſt 1 meubt. Stube mit der Aus ſicht nach d. fangen Brücke 
ne bſt Schlafcab. z. verm. auch werden Penfion. gegen billige Bedienung aufgenom⸗ 


See 2 — RN . 1 
37. Stroh⸗ u. Bort.⸗Huͤte id. Art ſtets a. deſt., billig ſt. gewaſch., 
modern umgearb. u. garnirt in d. ec. groß. Berlin. u. Pariſ Stroghut⸗Waſchan⸗ 
ſtalt von F. Schröder, Fraueng. 90 2 erf te Haus v. >. Fleiſchbönk. 


DL EST ET EUR 

36. Eine hexreſchaftliche Wohnung von 5 Stuben nedſt Zubehör iſt zu Dftern 
1847 zu vermiethen Holzgeſſe No. 30. N i 
39. Eine Vorſtube iſt Polzgaſſe No. 30. zu vermiethen. N 

40. Hundegaſſe 331. iſt 1 Stall zu 4 Pferden nebſt Wagenemiſe vom 1. April 
c. zu vermiethen. Auskunft Hupdegaſſe 332. > 

41. Kaſſubſchen Markt 892. iſt Veränderung halber 1 bequeme Wehnung, beſt. 
aus 2 Scuben, Küche, Boden, Keller u Eomoditee, recht. Ziehz. an ruh. Bew. z. v. 
4: Die Saal⸗Etage Hundegaſſe 76. von 4 Zim⸗ 
mer, Kache, Bod., Kell, i. z. Oſtern f halbj. 60 rel. zu verm. Näh. Breirg. No. 1744. 


43. Arfangs Fleiſcherg 152. iß 1 Stube mit a. 1 oh. Meubeln zu vermiethen. 
44. Breitg. 1201. find 2 Studen, Küche, Speiſekammer u. Boden zu verm. 


45 In dem Hauſe Schnüffelmarkt 713. mit dem Durch⸗ 
gange nach tem Pfarrhoſe iſt die untere Gelegenheit und ere Etage, beſtehend 
aus 5 Zimmern, Kache, Keller ꝛc., ſofort zu vermierhen. Das Lokal eignet ſich zur 
Gaſtwirthſchaft und jedem Ladengeſchäft. Das Nähere daſelbſt. 
46. Zu Oſtern zu verm., Nacht. Breitg. 1144.: d. Untergel. Hundes. 75., bj. 
25 ril.; d. Saal⸗Etage das., hi. 30 ftl.; e. Unterg. Röperg., z. Brodhand., bi. 18 
al; 2 St. Hl. Geiſtg., 3 T.; 2 St. Pererfp.; e. Untg. Häkerg 1473., hi. 20 rtl. 
47. Bootsmaunsgaſſe 1169. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermieth. 
48. & Briftg. 1009., Sonnf., ſ. m. Z., 1 St. m. Bett., 2 ctl. 15 fg. p. Mon. z. h. 
49. chüſſeldanm, Sammtgaſſen⸗Ecke iſt 1 Untergelegenheit nebit Bodenabthei⸗ 
laug zu Oſtern zu vermiethen. Das Nähere im Laden dafeläft. N 
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50% Firaueng., Somnj,, i. e. Oberer. m. all. Beg. 3. v., 3. erft. Longenm. 451. 


51. Breitgaſſe No. 1168. iſt die Ober⸗Gelegenhein von 3 Zimmern nebſt Küche, 
und Boden zu veimiethen. Näheres Hundegaſſe 236. 
52. Goldſchmiedeg. 1094. find 2 ſchöne Srub., Küche, Kell. u. Boden z. derm. 
53. Kaſſubſchenmarkt 889. iſt 1 Stube mit Küche und Keller zu vermiethen. 
54. Laſtadie No. 462 iſt 1 Wohnung zu vermiethen. N 

5 N Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilie ode: beweglich: Sachen. 

55. Altes abgelagertes Putziger⸗Bier, 3 Fl. 23 Sgr., zu hab. Langenmarkt 453. 
56, Wei dem Gutspachter Thomaſius in Penkowitz bei Neuſtadt in Weſtpreu⸗ 
ßen find 660 Srück echte Obſtbäume, worunter Xepiel: u. Birgen⸗Stämme ſind, bit 
lig zu verkaufen. 
57. Eine Stubenuhr nebſt Uhrkaſten iſt billig z. r. am Olivaer Thor No. 570. 


ss. W Auffallend billiger Verkauf! IE 
Den Empfang unferer auf der Frankf. a. O.⸗Meſſe perſönlich eingek. Maarten 
117 wir hiemit ergebeaft an. Durch, Ausverk. mehr. Fabriken 


ind wir Willens untenſt. folg. Waaren zu auffallend billigen Preiſen zu verkaufen: circa 


500 Stck. helle u. dunkle Achte Kattune a 1½, 2, 


91 we 21 

2 2 und 3 gr., ſchott Camlott a 2 ſgr., ſeid. Comlott 74 fgr., Parchende 
13, 2. 23 u. 3 fgr., Bettbezug 23 u. 3 far., Halb⸗Piquee 24 und 3, Hoſen⸗ and 
Rockzeuge 27, 3 u. 4 gr., Bettdecken 25 gr., n Umſchlagetücher von 15 fg. ab, 
Herter⸗Shawls in Welle 123 ſgr., ſeid. Tächer mit Atlasſtreifen 40 far., Plaids 
und Wollenzeuge 5 ſgt. u. m. a. Artikel. 


M. Gutjahr & Co., im Frauenthor an 
der langen Bruͤcke. 


59. Ein ſtarler Arbeitswagen und ein alter Halbwagen ſind wegen 


Mangel an Naum Für den feſten Preis den 22 rn. pro Stück zu verkaufen La⸗ 
ſtadie No. 462. 


4% Seid. u. baumw. Regenſchirme eien in ſchune Aus. 
wahl und empfiehlt billioſt R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 0 
61. Mit dem Ausverkauf der zuruͤckgeſetzten Strohhuͤte 
wird fortgefahren bei C. E. Elias. 
62. Kleider und Mantelfranzen erhielt ich wieder in großer Auswahl, die ich 
hiedurch deſtens empfehle und zugleich bemerke, daß ich das Toͤckche n Ze⸗ 
phir⸗Wolle 2 4 Pf. verkaufe. 

3 


J. v. Kampen, Jacobs thor No. 903. u. lange Bräcke Laden 32. 


e 
* 


St. Salpator. Der Fleiſchermeiſter Herr Friedrich Wi 


8 feiert bei 
Ir Damen-Kfeiderhaiter oder Pagen, ſo wie auch feine Hoſentra⸗ 


St. Johann. Der Buͤrger und 


N 


Der e biuige Ber Piet h „Garderoben 
l y. Langgaſfe. 


ger find za haben; Beſtelluag und Reparatur werden angenommen bei 
L. Müller, Haadſchuhmacher, Beutlergaßfe 624. 
65. er 1 x Flügel iſt billig zu verkaufen Heil Heil. . Oeiſtgaſſe 1003. 


Dede a ran 


66. Hochden von dem unterzeichneten Gericht über das Vermögen des get igen 
Kaufmanns Iſaac Tieſſen heute der Concurs eröffnet worden, ſo wich 


zugleich der 
offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhängt, und allen u. jeden, welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Geld, Sachen. Effekten oder Brlefſchaften Hinter ſich haben, 
biemit angedeutet demſeiben nicht das mindeſte davon zu verabfolgen: vielmehr ſol⸗ 
ches dem unterzeichneten Gericht ſofort geizentich anzuzeigen, und, jedoch mit Vor⸗ 
dehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depofitum abzuliefern; wi⸗ 
drigenfa ls dieſelben zu gewärtigen haben: 
daß wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahtt, oder aus ge⸗ 
autwurtet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zun Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall eber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, dieſelden verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Uaterpfand⸗ und andeten Rechtes für verluſtig er⸗ 
klärt werden fol. 
Danzig, den 12. Februar 1677. 
Konigl. 3 d "Sri erich 
— — 


f Am Tonatag, den 2 27. Februar 1327, ſintd in nadpbenanuten 
Wachen i zum erſten Male aafgeboten: 


St. Marie Der Kupferſtecher Herr Gerhard Kliewer mit Igfr. Hulda Mathilde Weimer. 
a: he Herr Carl Wilhelm 1 mit der verwitt⸗ 


weten Frau Rahel Eliſabeth Haßlan geb. Behrendt 


St. Catharinen. Der . allhier Herr Julius Wilhelm Alsleben mit Jofr. Laber, Eliſa⸗ 


3 beth Renate Schalt. 
St. Peter. Der Tac lege 128 N Dargel ee en ne Parchen 
Der Tiſchlergeſe ernhard Neß mit Ig 
able 117 0 E Eder mit 24 Eiifäßerh verw. 


Rs osler geb. Freymann. 


Anga. der Ge bor nen. 1 und d Geſter benen. 
zom 14. bis zum 2 ebruar 1847, 417 


ö 7 
wurden in wei chen ee 4 geboren, 3 Wet ch e 114 
und 40 begraben 8 78 8 


— mn 


1 
* 


